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Die Wiederaufnahme
der Reichstagsberatungen

Nachdem der preußiſche Landtag bereits am Donners
tag ſeine Beratungen wieder aufgenommen hat wird auch
der Reichstag am kommenden Dienstag wieder
an die Arbeit gehen Außer dem Etat iſt bisher nicht viel
erledigt worden hauptſächlich weil zahlreiche Jnterpella
tionen die Zeit des Reichstages lange in Anſpruch nahmen
Sind doch nicht weniger als acht Reſolutfonen teil
weiſe in mehrtägiger Beratung vor den Reichstag gebracht
worden Es drückte ſich darin die Unſicherheit aus die in
folge des Regierungswechſels auf politiſchem Gebiet ein
getreten war Für den Reſt der Tagung wird man damit
wohl etwas ſparſamer umgehen indeſſen gibt es auch jetzt
außerhalb des eigentlichen geſetzgeberiſchen Stoffes allerlei
zu tun Vor allem drängen die Wahlprüfungen zur Ent
ſcheidung Die Wahlprüfungskommiſſion hat nicht weniger
als ſechs Mandate für ungültig erklärt Wenn man berück
ſichtigt daß der Reichstag bereits im Februar 1907 zu
ſammengetreten iſt ſo wird man der Meinung ſein müſſen
daß die Mitglieder mit ungültigen Mandaten ſchon lange
genug oder vielmehr ſchon viel zu lange den Volksvertreter
geſpielt haben und daß jetzt endlich die Ungültigkeit ihrer
Mandate ausgeſprochen werden muß Für den Sommer gibt
es dann wieder Arbeit um durch Neuwahlen die entſtan
denen Lücken auszufüllen

Von den zwölf Geſetzentwürfen die bisher nur
zum Teil erledigt worden ſind oder überhaupt noch nicht in
Angriff genommen wurden kommen zunächſt die Vorlage
über die Arbeitskammern die Gewerbeordnungsnovelle und
die Vorlage über den Heimarbeiterſchutz in Betracht Sie
ſind ſpruchreif und dürften auch alle Stadien der geſetz
geberiſchen Vorbereitung paſſieren Dagegen iſt es weniger
ſicher ob der Reichstag auch das Kaligeſetz verabſchieden
wiro Dieſer Entwurf liegt noch in der Kommiſſion aber
die Kommiſſion kommt nicht vom Fleck weil ihr die er
forderliche Unterlage für die weiteren Beratungen fehlt
Das Kaliſyndikat möchte ſich eben nicht zu genau in die
Karten gucken laſſen Uebrigens iſt es möglich daß dieſes
Geſetz überhaupt entbehrlich wird da es ſcheint als ob Herr
Schmidtmann von Aſchersleben der ſich vom
Kaliſyndikat losgeſagt hatte ſchließlich nachgeben wird Die
neuen Verhandlungen haben jedenfalls einige Ausſicht den
Frieden im Kaligewerbe wieder herzuſtellen Die Novelle
zum Strafgeſetzbuch dürfte verabſchiedet werden Vielleicht
gelingt das auch noch bei einigen kleineren Vorlagen Der
Reſt bleibt dann für den Herbſt übrig da es ſo gut wie
feſtſteht daß ſich diesmal der Reichstag ſchon vor Himmel
fahrt vertagt um alle unerledigten Entwürfe bis zur Herbſt
ſeſſion auf ſich beruhen zu laſſen

Vor allem bezieht ſich die Vertagung aller Wahrſchein
lichkeit auf die Strafprozeßordnung und die
Reichsverſicherungsordnung An die Erledigung
der Reichsverſicherungsordnung bis Himmelfahrt iſt natür
lich nicht zu denken Sie würde aber auch im nächſten

Winter noch nicht fertig wenn nicht die zu ihrer Beratung
niedergeſetzte Kommiſſion auch während der Sommerferien
weiterarbeitete um dem Reichstage bei ſeinem Wieder
zuſammentritt ihre Entſchlüſſe unterbreiten zu können Es
wird freilich nicht ganz leicht ſein für die Reichsverſiche
rungsordnung feſte Grundſätze aufzuſtellen nach denen ſich
die Kommiſſion zu richten hätte da die Anſichten über ſie
ſehr weit auseinander gehen Aber es iſt nun einmal ver
ſprochen worden daß wenigſtens die Witwen und
Waiſenverſicherung bis zum 1 April nächſten Jahres
in Kraft treten ſoll und ſo muß der Anfang mit der Bera
tung gemacht werden Aehnlich liegen die Dinge bei der
Strafprozeßordnung Auch hier hat die Kommiſſion noch ſehr
viel zu tun Sie wird gleichfalls einen Teil der Sommer
ferien opfern müſſen um ihre Beratungen rechtzeitig ab
ſchließen zu können An Arbeit fehlt es deshalh auch in
dem letzten Abſchnitt der diesmaligen Tagung nicht Aber
auf mehr als die Erledigung eines kleinen Teils iſt
nicht zu rechnen

Dreußiſcher Landtag

Abgeordnetenhaus
44 Sitzung 9 April

Am Miniſtertiſch v Breitenbach Frhr v Coels
Präſ v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min
Die zweite Leſung des

Etats der Bauverwaltung
wird fortgeſetzt bei den Einmaligen Ausgaben

Abg v Arnim Züſedom kſ
beantragt den Titel Erweiterung des Schutzhafens bei Hameln
50 009 Mark an die Budgetkommiſſion zurückzuverweiſen Es
ſei zu prüfen oh die Allgemeinheit die Koſten tragen oder ob
Hameln mit herangezogen werden ſoll

h

Abg Hausmann ntl
bittet um Bewilligung des Titels Der Schiffsverkehr auf der
Weſer habe ſich außerordentlich gehoben Entſprechend dem
größeren Verkehr müßten die Hafenanlagen ausgebaut werden
Die Stadt Hameln wäre bereit zu den Koſten beizutragen wenn
es ſich um den Ausbau des Hafens zu einem Unſchlaghafen
handelte

Miniſter v Breitenbach
Dieſe Bereitwilligkeit hätte Hameln ſchon früher ausſprechen

ſollen Der jetzige Hafen in Hameln genügt den Anforderungen
des vergrößerten Verkehrs nicht

Die Abgg v Woyna fkſ Lippmann Vp und von
dem Hagen Ztr ſprechen ſich für ſofortige Bewilligung der
Summe aus

Bei der Abſtimmung wird die Zurückverweiſung gegen die
Stimmen der Konſervativen abgelehnt der Titel bewilligt

Abg Klußmann ntl
fordert Bereitſtellung größerer Mittel zur Förderung der Hoch
ſeefiſcherei insbeſondere zum Ausbau des Seefiſchereihafens
Geeſtemünde Dieſe Anlage würde obenein noch ſehr rentabel
ſein

Miniſter v Breitenbach
Für den Geeſtemünder Hochſeefiſchereihafen Hat der Staat

ſeit 20 Jahren an 12 Millionen ausgegeben Das Kapital ver
zinſt ſich nur mit 1 Prozent An Mitteln für die Hochſeefiſcherei
haben wir es nie fehlen laſſen

Die Poſition 49 000 Mark zum Umbau des Saal und
Bureaugeſchoſſes im Abgeordnetenhauſe hat die Kommiſſion ge
ſtrichen Ein von Mitgliedern aller Parteien unterzeichneter
Antrag Graf Spee beantragt Wiederherſtellung der Poſition

Abg Graf Spee Ztr
begründet den Antrag Die ſtarke Jnanſpruchnahme der Bib
liothek des Abgeordnetenhauſes macht ihre engere räumliche Ver
bindung mit den Leſeſälen und dem Plenarſitzungsſaal notwendig
Auch für die nicht dem Hauſe angehörigen Beſucher der Bibliothek
ſoll ein beſonderer Arbeitsſaal geſchaffen werden

Abg Frhr v Maltzahn konſ
tritt mit Rückſicht auf die ſchwierige Finanzlage für eine Ver
tagung des Umbaues ein

Abg Dr Wagner konſ
Die jetzigen Zuſtände in der VBibliothek ſind unhaltbar Der

Aufenthalt dort iſt für die Pbgeordneten ſehr unbehaglich neben
den jungen Herren die da ihre Examenarbeiten machen fühlt
man ſich ſozuſagen nur geduldet Wir wollen den Herren die
Benutzung der Bibliothek nicht verleiden aber wir kommen doch
zuerſt Sparſamkeit am eigenen Leibe iſt ein gefährliches Anter
ſangen Große Heiterkeit Der Leib des Hauſes iſt das Ge
ſchäftsgebäude und die Bibliothek das Gehirn des Hauſes Zu
ſtimmung

Abg Peltaſohn Vp
tritt ebenfalls für die Ausführung des Umbaues ein Das Haus
ſollte froh ſein daß es der Bauverwaltung gelungen iſt das
Projekt beim Finanzminiſter durchzudrücken

Abg Dr Schröder Caſſel ntl
wendet ſich gegen den Umbau da das vorliegende Projekt große
Mängel aufweiſe

Abg Winckler konf
Die Möglichkeit die Bibliothek bequem benutzen zu können

wird den Arbeiten des Hauſes zugute kommen
Die Erörterung ſchließt der Titel wird bewilligt
Der Reſt des Bauetats wird ohne weitere Erörterung ge

nehmigt

Die Denkſchrift betreffend Veränderung der Linien
führung der Oder Weiſel Waſſerſtraße bei Brom
berg Verlegung des Bromberger Kanals bei Vromberg wird
durch Kenntnisnahme für erledigt erklärt

Der Geſetzentwurf betreffend die Vermeidung von Doppel
beſteuerungen bei Heranziehung zu direkten Komunalſteuern
in verſchiedenen Bundesſtaaten des Reiches wird nach kurzer
Debatte in erſter Leſung beraten Er findet allgemeine Zuſtim
mung und wird deswegen einer Kommiſſion nicht überwieſen

Es folgt die erſte Leſung des Geſetzentwurfs über die Ver
pflichtung zum Beſuche ländlicher Fortbildungs
ſchulen in der Provinz Schleſien

Abg v Prittwitz konſ
Wir ſind mit der Tendenz der Vorlage einoerſtanden Unſere

Zuſtimmung gilt aber nur der Regelung der Verhältniſſe in
Schleſien Bei Ausdehnung des Geſetzes auf andere Provinzen
müßten wir uns unſere Stellungnahme vorbehalten Eine
weitere Prüfung der Vorlage in der Gemeindekommiſſion iſt
notwendig

Abg Geiſler Ztr
tritt für die Vorlage ein Arbeitskräfte werden dadurch zwar
dem Lande entzogen aber der Nutzen einer ſolchen Einrichtung
wiegt den Nachteil auf Der Kreisausſchuß ſoll nun entſcheiden
ob Fortbildungsſchulen notwendig ſind Leider aber ſind die

kleinen Landwirte nur recht ſchwach in dieſem Ausſchuß vertreten
Der Landrat hat ja den Kreisausſchuß in der Hand denn dieſer
iſt ja nur der Ausdruck der Geſinnung des Landrats Hört
hört Der Redner beantragt Ueberweiſung der Novelle an
eine beſondere Kommiſſion von 14 Mitgliedern

Landwirtſchaftsminiſter v Arnim
Nach der Vorlage kann ein fehlender Beſchluß der Gemeinde

durch den Beſchluß des Kreisausſchuſſes erſetzt werden Dieſe
Maßnahme wurde wegen der in Oberſchleſien beſtehenden natio
nalen Gegenſätze getroffen denn es iſt zu befürchten daß infolge
des Mißtrauens der polniſchen Bevölkerung Beſchlüſſe auf Ein
führung nicht gefaßt werden Dieſer Möglichkeit müſſen wir ent
gegentreten Gegen den Willen der Gemeinden ſollen neue
Schulen nicht eingerichtet werden

Abg Witzmann ntl
Wir ſtimemn der Vorlage zu Wenn Gemeinden ſich weigern

müſſen wir eine Handhabe gegen ſie haben Dieſe Handhabe legen
wir vertrauensvoll in die Hände des Kreisausſchuſſes

Abg Hoff Vp
Auch wir ſtimmen zu Aehnliche Beſtimmungen ſollten aber

für die ganze Monarchie erlaſſen werden Politiſche Tendenzen
dürfen aber hier nicht in Frage kommen Jn der Begründung
wird von einer zunehmenden Zuchtloſigkeit und Verrohung der
ländlichen Jugend geſprochen Das iſt eine ungerechtfertigte Be
leidigung der ländlichen Bevölkerung

Abg Winckler konſ
regt den Erlaß eines ähnlichen Geſetzes für die Provinzen Sachſen
Pommern und Weſtfalen möglichſt noch in dieſer Tagung an
Dieſe Feſtſtellung bezüglich der Verrohung iſt eher dankenswert

Landwirtſchaftsminiſter v Arnim
ſtellt den Erlaß ähnlicher Geſetze für Sachſen Pommern Weſt
falen die Rheinprovinz und wahrſcheinlich auch Brandenburg
für dieſe Tagung in Ausſicht

Abg Frhr v Zedlitz frk
begrüßt das Geſetz als Erziehungsmittel zur nationalen Ge
ſinnung und wünſchte eine baldige Regelung dieſer Frage auch
für alle anderen Provinzen

Die Vorlage geht an die Gemeindekommiſſion
Es folgt die erſte Leſung der Novelle zum Penſfons

und Hinterbliebenenfürſorge Geſetz für de
evangeliſchen Kantoren und Küſter

Nach kurzer Debatte an der ſich die Abgg Notzent hin
konſ Dr Hintzmann ntl und Run z Vp beteiligen

wird die Vorlage angenommen Miniſterialdirektor v Chap
puis hatte die unveränderte Annahme befürwortet

Das Bezirks und Landeseiſenbahnratsgeſetz wurde nach zu
ſtimmenden Erklärungen der Abgg v Stockhauſen konſ

l Macco ntl und Schmedding Ztr in erſter und zweiter
Leſung angenommen

Montag 11 Ahr Eiſenbahnetat
Schluß 3 Uhr

Deutſches Reich

Die ſinnländiſche Frage
Meldung unſeres Berliner W Mitarbeiters

Die Nordd Allgem Ztg weiſt mit bemerkenswerter
Schärfe die Auffaſſung eines ruſſiſchen Blattes zurück
zu der die Behandlung der finnländiſchen Frage in der
Frankfurter Ztg Veranlaſſung gab Das offiziöſe Blatt

ſchreibt u a
Die Nowoje Wremja läßt ſich aus Berlin melden

daß die deutſche Preſſe ſelbſt die offiziöſen und amtlichen
Organe nicht ausgeſchloſſen in der finnländiſchen Frage einen
erbitterten Kampf gegen die ruſſiſche Regierung
führten Zu dieſer Behauptung fcheint ein Artikel der
Frankfurter Zeitung Anlaß gegeben zu haben der außerordent
lich heftige Angriffe gegen die Perſon des Zaren enthält
Mit Recht hat geſtern die Poſt hervorgehoben daß dieſer Ar
tikel in Deutſchland vereinzelt geblieben iſt und daß Jnvek
tiven gegen den Zaren bei uns von allen verurteilt
werden denen an guten Beziehungen zwiſchen den beiden Nach
barreichen gelegen iſt Auch wir bedauern es daß durch
vereinzelte Artikel in der deutſchen Preſſe Stoff zur Verhetzung

geliefert wird Anderſeits aber müſſen wir die Jnſinugtion
der Nowoje Wremja als werde von der deutſchen Regierung
eine Kampagne gegen die ruſſiſche Politik begünſtigt als un
ſinnig zurückweiſen
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Ein Erlaß des Kriegsminiſters
4 Der Kriegsminiſter v Heeringen hat an ſämtliche General

kommandos einen Erlaß gerichtet der Beachtung verdient Es
heißt darin u a

Erfahrungen über Jugenderziehung laſſen von
neuem erkennen wie ſchnell ſich die Jugend für alles begeiſtert
was das militäriſche Gebiet berührt Es liegt im lebhaften Jn
tereſſe des Staates namentlich aber der Armee daß dieſer Si w n
für das Militäriſche die Freude am Soldatentum auch
von militäriſcher Seite bei der Jugend möglichſt erhalten und
gefördert wird So z B wird es häufig ohne Schädigung der
dienſtlichen Jntereſſen möglich ſein Schülern ganzen Schulen
oder einzelnen Klaſſen auch Fortbildungsſchulen die Teilnahmo
bei Paraden bei Manövern oder intereſſanten Uebungen zu
geſtatten ihnen dann bevorzugte Plätze anzuweiſen und ſie durch
beſonders geeignete Perſönlichkeiten führen und über die Vor
gänge bei den Uebungen uſw unterrichten zu laſſen Ferner
liegt es im eigenſten Jntereſſe des Heeres wenn die ſtetig
wachſenden Beſtrebungen zur Steigerung der körperlichen
Leiſtungsfähigkeit der Jugend dadurch unterſtützt werden daß
nach Möglichkeit Exerzier Turn und andere
Plätze Exerzierhäuſer Turnhallen uſw zurPflege der Volksſpiele des Sports und des Turnens unentgelt
lich überlaſſen werden Die Zulaſſung von Schülern auch Fort
bildungsſchülern zu den militäriſchen Schwimmanſtalten kann
unter der Vorausſetzung daß der militäriſche Schwimmdienſt
keine Störung erleidet und daß keine Erſatzanſprüche irgend
welcher Art an die Heeresverwaltung geſtellt werden gegen
mäßiges Entgelt geſtattet werden wenn kleine Privatſchwimm
anſtalten vorhanden ſind Die Teilnahme von Offi
zieren auch Unteroffizieren an den Wehrkraftbeſtrebungew
der Jugend durch perſönliches Erſcheinen bei den Spielen bei
turneriſchen Wettkämpfen vaterländiſchen Feſten uſw dürften
beſonders anregend und ermunternd auf die Jugend wirken Die
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Generalkommandos uſw werden erſucht bei den Truppenteilen

darauf hinzuweiſen daß die Beſtrebungen zur Erhaltung des
geſunden militäriſchen Sinns und zur Förderung der Wehrkraft
der Jugend in der angegebenen Richtung nach Kräften unterſtützt

werden

Der Tarifkampf
im deutſchen Baugewerbe

Jn ihrem geſtrigen Rückblick gibt die Norddeutſche
Allgemeine Ztg eine Darſtellung über den Verlauf der
geführten Verhandlungen zwiſchen den beiden Parteien die

bekanntlich ein negatives Reſultat hatte Die VNordd
Allgem Ztg fährt dann fort

Die unmittelbar drohende Ausſperrung würde zu
den umfaſſendſten gehören die in Deutſchland
bisher vorkamen Sie wird noch beſonders einſchneidend
wirken durch die Lahmlegung oder doch Beeinträch
tigung ſehr zahlreicher Nebenbetriebe ſo
der Ziegeleien Mörtelwerke Tiſchlereien Schloſſerwerk
ſtätten u a m Auf beſonders ſtrenge Durchführung der
Kampfmaßnahmen iſt in Süddeutſchland und im Weſten
der preußiſchen Monarchie zu rechnen der Bundesvorſtand
der Arbeitgeber plant übrigens eine ausführliche Dar
ſtellung der Verhandlungen mit den Arbeiterorganiſa
tionen um ſeinen Standpunkt zu erläutern Jedenfalls
iſt durch die Erfahrung erwieſen daß eine Sicherung des
gewerblichen Friedens nur dann wirklich eintritt wenn
große Gemeinſchaften ihn verbürgen Es kommt hinzu
daß auch der neue Dresdner Entwurf des
Arbeitgeberbundes die Vereinbarung des Loh
nes der Zeiteinteilung der Ueberſtundenund der Einzelkündigung nach wie vor den
Landes Bezirks und Ortsverbänden der Arbeitgeber
und den in Betracht kommenden Zweigverbänden der
Arbeitnehmer überließ Jhre Ausſchaltung beim Zu
ſtandekommen der Verträge war keineswegs beabſichtigt
ſchon wegen der Eigenart der einzelnen deutſchen Wirt
ſchaftsgebiete Da nun gerade der auf ritne rer
führende Zentralverbandstag der Maurer und bau
gewerblichen Hilfsarbeiter ſein Feſthalten an der Rege
lung durch Tarifvertrag wiederum bekundet hatte ſo
ſchien die Erkenntnis r ſchwer zu fallen daß es tatſäch
lich keiner beſonderen Opfer bedürfte um dahin zu ge
langen Allerdings hieß
Kernfragen im Auge behalten und Wünſche zurückſtellen
die andere Gebiete berührten

Von den ſeit 1899 dem Beginn der amtlichen deut
ſchen Streikſtatiſtik verzeichneten Arbeitsſtreitigkeiten
konzentrierten ſich die meiſten 2657 mit 18 340 betroffenen
Betrieben bei 965 510 Arbeitern auf das Jahr 1905 Da
mals wurden 526 810 Streikende und Ausgeſperrte ſowie
15 754 gezwungenermaßen Feiernde ermittelt Auch das
Jahr 1906 ſteht im ganzen nur wenig zurück Es zeigt
3626 Streitigkeiten in 19 026 Betrieben mit 838 988 Arbei
tern von denen aber nur 349 327 ſtreikten oder aus
geſperrt wurden während 27 088 gezwungen feierten Die
Abſchnitte wirtſchaftlicher Proſperität weiſen im allge
meinen die meiſten und bedeutendſten Streiks auf wäh
rend ihre Zahl und Umfang mit den ſinkenden Konjunk
turen fällt Es iſt unbedingt zu wünſchen daß die Schä
digungen eines großen Wirtſchaftskampfes im deutſchen
Baugewerbe falls er ſich nicht in letzter Stunde noch ver
in läßt wenigſtens keine beklagenswerte Ausdehnung
erlangen

Braunſchweig 9 April Den Br N zufolge hat der Ar
beitsausſchuß des Landesarbeitgeberverbandes Braunſchweig be
ſchloſſen alle Lokalverbände des Herzogtums aufzufordern den Mit

gliedern die Schließung ihrer Betriebe zum 15 d
unter Wahrung der beſtehenden Kündigungsfriſt zu empfehlen
und die organiſierten Maurer Zimmerer und Bauhilfsarbeiter zu
entlaſſen

Krefeld 9 April Die Bauunternehmer haben ſämt
lichen Arbeitern zum 15 d M gekündigt

Die diplomatiſche Fiktion
der Hölner Sänger

Der Kölner Männergeſangverein hat am Donners
tag in Bologna ein erfolgreiches Konzert gegeben Bei
dieſer Gelegenheit erzählte der Präſident des Vereins einem
Redakteur des Bologneſer Blattes Reſta del Carlino daß
der Vatikan dem Verein ſchon bei deſſen erſter Kunſtreiſe
im Jahre 1889 eine Audienz beim Papſt verweigert hat
weil die Sänger einen Kranz auf das Grab des Königs
Victor Emanuel I gelegt und einen Beſuch im Qui
rin al gemacht hatten Diesmal erbaten die Sänger die
Audienz erſt für ihre Rückkehr aus Neapel um die diplo
matiſche Fiktion zu ſchaffen daß dies eine neue Rom
reiſe ſei 1 Der Vatikan wollte jedoch in ſeinem fana
tiſchen Haß auf die italieniſche Regierung keine Raiſon
annehmen und verweigerte wie der Präſident ſich aus
drückte den e n eſinnten Männern abermals die
Möglichkeit dem Papſt ihre Huldigung darzubringen

Parteinachrichten
Mandatsniederlegung Wie den Münch N aus

Gotha geſchrieben wird legte der ſozialdemokratiſche
Landtagsabg Redakteur Joos ſein Mandat zum Landtag nieder
ſo daß im Bezirk Gräfenroda eine Neuwahl erforderlich iſt Joos
war ſeit zwanzig Jahren Redakteur des Gothaer Volks
blattes und ſcheidet aus dieſer Stellung

Kleine politiſche Nachrichten
Das Königliche Staatsminiſterium

trat geſtern zu einer Sitzung zuſammen Die vereinigten Aus
ſchüſſe des Bundes rats für Handel und Verkehr und für Zoll
und Steuerweſen hielten geſterw gleichfalls eine Sitzung ab
Wahlenthaltung

Das Wahlkomitee und die Vertrauensmänner der tt
lichen Volkspartei im 6 Berliner Landtagswahlkreiſe
haben wie bei den n auch für die Ab

oſſen
or

geordnetenwahlen am 12 April beſch der Wahl zu ent
halten Die Wahlmänner der ittlichen Volkspartei
werden erſucht der Wahl feryzubleiben

es dabei die wirtſchaftlichen
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Ausland
Tauchrekord eines franzöſiſchen Unterſeebootes

X Paris 9 April Das Unterſeeboot Ventoſe hat
geſtern auf der Höhe von Cherbourg einen neuen Tauch
rekord aufgeſtellt Es ging in eine Tiefe von 25 Meter
hinab und blieb während zwölf Minuten unter Waſſer
dann tauchte es nach und nach bis auf 35 Meter
Tiefe und verblieb dort während 24 Minuten ohne daß
das Fahrzeug oder die Mannſchaft irgend welchen Schaden
erlitten hätten Der Hafenpräfekt von Cherbourg Vigze
admiral Bellue ſprach dem Kommandanten des Unterſee
bootes Gendrey ſeine Zufriedenheit aus und ſtellte feſt daß
der Ventoſe den Tiefenrekord hält Letzthin war das
Boot während ſehr ſtürmiſchen Wetters von Calais nach
Cherbourg gefahren und Kapitän Gendrey hatte ſich ſchon
früher durch ſeine Kühnheit mehrfach ausgezeichnet Er lei
ſtete den Schnelligkeitsrekord der Ueberfahrt
von Tougon nach Biſerta in Tunis mit einem
Torpedoboote und zeichnete ſich beſonders aus als er einem
in Seenot befindlichen Dampfer Hilfe leiſtete

Kleine Tagesnachrichten

Das Befinden Khuen Hedervarys
Das Befinden des ungariſchen Miniſterpräſidenten Grafen

KhuenHedervary hat ſich verſchlechtert Er hat ſtarkes Fieber
und muß das Bett hüten

3

Gerichtsverhandlungen

Kriegsgericht der 8 Divisſon
88 Halle 9 April

Eine geheime Kriegsgerichtsſitzung
Jn dreitägiger Sitzung vom 6 bis 9 d Mts hatte

das hieſige Kriegsgericht über zahlreiche Fälle von Sol
datenmiß handlungen zu befinden die in der
4 Schwadron des Küraſſier Regiments Nr 7 in
Halberſtadt vorgefallen ſein ſollen Die langwierige
Verhandlung zu der über 40 Zeugen geladen waren fand
wegen Gefährdung militär dienſtlicher Jntereſſen unter
völligem Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt Das Gericht
hielt es ſogar für notwendig noch vor Verleſung der An
klage und vor Feſtſtellung der Perſonalien der Angeklagten
die Oeffentlichkeit auszuſchließen

Jn Halberſtadt hat ſich indes die Oeffentlichkeit
ſchon recht lebhaft mit den Vorfällen beſchäftigt Auch kam
über die Mißhandlungen ſchon mancherlei in einer hieſigen
Kriegsgerichtesverhandlung gegen den Küraſſier Taubert
zur Sprache Taubert war wiederholt deſertiert weil er
infolge Plattfußes ganz beſonders unter ſchlechter Behand
lung zu leiden gehabt haben will

Jrn der dreitägigen Kriegsgerichtsverhandlung hatten
ſich teils wegen fortgeſetzter Mißhandlung teils wegen vor
ſchriftswidriger Behandlung oder Beleidigung von Unter
gebenen zu verantworten

Der Leutnant von Wuthenau die Sergeanten
Latza Fehling und Neumann die Unteroffi
ziere Jager und Schulz und der Gefreite Klinke
Mitangeklagt war auch der Rittmeiſter der 4 Schwa
dron Seubert weil er Beſchwerden Mißhandelter
unterdrückt haben ſoll

Die Hauptbelaſteten waren die Unteroffiziere Jager
und Schulz die ſich allein je 200 Mißhandlungsfälle er
laubt haben ſollen Die Sergeanten Latza und Fehling
waren beſchuldigt es bis auf 150 beziehungsweiſe 80 Fälle
gebracht zu haben Endlich wurden auch noch dem Küraſſier
Trude Mißhandlungen von Kameraden zur Laſt gelegt Er
ſoll Küraſſiere die er in dieſer Angelegenheit dem Ünter
ſuchungsrichter zuzuführen hatte für den Fall daß ſie von
den Mißhandlungen etwas ausſagen würden teils mit

Vermöbeln bedroht teils wirklich geſchlagen haben
Jm ganzen ſollen ſich die den Angeklagten ſchuldiggegebenen
Fälle von Mißhandlung oder vorſchriftswidriger Behand
ung auf

mehr als 700
velauſen

um Schluß der heutigen Sitzung die erſt gegen 9 Uhr
abends endete wurde die Oeffentlichkeit wiederhergeſtellt
und folgendes

Urteil
verkündigt

Rittmeiſter Seubert wurde wegen vorſätzlicher Unter
drückung einer dienſtlichen Meldung zu 7 Tagen Stuben
arreft Leutnant von Wuthenau wegen vorſchriftswidriger
Behandlung von Untergebenen in 2 Fällen zu 3 Tagen
Stubenarreſt verurteilt Bei dem Unteroffizier Jager
hielt das Gericht 73 Fälle von Mißhandlungen und 36 Fälle
von vorſchriftswidriger Behandlung Untergebener für er
wieſen bei dem Unteroffizier Schulz 24 Fälle von Mißhand
lung und 37 Fälle von vorſchriftswidriger Behandlung bei
dem Sergeanten Latza 53 Fälle von Mißhandlung
und 28 Fälle von vorſchriftswidriger Behandlung bei dem
Sergeanten Fehling 5 Fälle von Mißhandlung und
27 Fälle von vorſchriftswidriger Behandlung bei letzterem
auch noch einen Fall von Abhaltung eines Unkergebenen von
Verfolgung einer Beſchwerde bei ſämtlichen vier überdies
noch mehrere Fälle von Beeinfluſſung Untergebener
unter Mißbrauch der Dienſtgewalt Jager Latza und gen
ling erhielten je 6 Wochen Mittelarreſt Schulz 5 Wochen
Der Gefreite Klinke wurde wegen Anmaßung einer Befehls
befugnis in 3 Fällen mit 5 Tagen Mittelarreſt beſtraft
Sergeant Neumann und Küraſſier Trude wurden frei
geſprochen

Jn der
Urteilsbegründung

wurde geſagt rli Fälle von Mißhandlung ſeien vom
Gericht als minder ſchwere angeſehen worden Als mil
dernder Umſtand ſei berückſichtigt worden daß mehrere der
Mißhandelten ganz beſonders faul unſau oder gar
widerſpenſtig im Dienſt geweſen ſeien und die Vorgeſetzten

daher zum Teil nur vom dienſtlichen Eifer hätten zu
weit fortreißen laſſen Die Mißhandlungen hatten in Ohr

beſtanden in Stößen mit der Fauſt in Schlägen mit
Trenſe oder mit der flachen Säbelſcheide im Zupfen

erklärten ſich
trafen beruhigen zu wollen

an Raſe und Ohren Sämtliche Angeklagte
bei den gegen ſie verhängten

Ruſſiſche Spionage in Lerlin und Wien
Wien 9 April 1910

Vor dem Wiener Landesgericht hatte ſich geſtern der
Agent Joſeph Jeezes wegen Spionage zu verantworten Der
Angeklagte iſt ſeiner Ausſage zufolge auch mit dem ruſſiſchen
Militärattacheein Berlin in Verbindung getreten
und erzählte über ſeinen Aufenthaltin Berlin inter
eſſante Einzelheiten Ueber das Verhör telegraphiert uns
unſer Wiener Korreſpondent

Präſident Was taten Sie in Berlin
Angeklagter Jch begab mich in das Gebäude der öſter

reichiſch ungariſchen Botſchaft mit der Abſicht zu ſtehlen Der
Spion Bfibiſchew wollte mich veranlaſſen gegen Oeſterreich zu
ſpionieren Jch ſtand jedoch davon ab und ging ins Café
Kranzler und wartete Plötzlich fuhr ein Automobil vor dem
eine ſehr ſchöne Dame entſtieg dieſe kam mit einem Brief in
der Hand und fragte mich ob ich der Herr aus Prag ſei Jch
bejahte das ſie ſelbſt aber verweigerte jede Auskunft über ihre
Perſon und ſagte ich ſolle mich an einen Herrn von Michelſon
in Charlottenburg Mommſenſtraße 57 wenden

Präſ Hatte Sie die Dame ſogleich erkannt Angekl
Offenbar nach der Perſonalbeſchreibung Präſ Wer iſt dieſer
Herr ron Michelſon Angekl Militärattachee bei der ruſſi
ſchen Botſchaft in Berlin

Präſ Sie haben mit Michelſon telephoniſch geſprochen
Angekl Er hat ſich mir als Oberſt vorgeſtellt und ich nannte
mich Kaſtner Darauf habe ich ihn beſucht und er hat ſich eine
Stunde lang mit mir unterhalten Präſ Worüber Ver
langte er denn von Jhnen keinen Ausweis über Jhre Perſon

Angekl Nein An einem ſpäteren Tage verſtändigte er
mich ich ſolle nach Charlottenburg kommen dort hätte er eine
Sache für mich Jch traf in der Wohnung des Attachees noch die
Offiziere Einer war der Oberſt Matechenko die beiden anderen
waren von Popoff und von Gurko Die Herren waren alle in
Zivil Jch unterhielt mich ferner mit Herrn von Gurko er
fragte mich ob ich Frankreich kenne Dann meinte er Sie
kriegen Jnſtruktionen und gehen hinaus Aber Sie müſſen dort
mit dem Kopf arbeiten dort kann Jhnen keiner helfen Wenn
Sie ſich bewähren können Sie einen lohnenden Verdienſt haben

Der Angeklagte erzählte ſodann er ſei in Warſchau mit dem
Oberſt K des ruſſiſchen Generalſtabes zuſammen
gekommen der in einem Geſpräch über die damalige politiſche
Lage erklärte Deut ſchland müſſe Krieg führen
Es hat 62 Millionen Bewohner die haben doch keinen Platz

mehr Die müſſen Krieg führen Wo wollen denn die Leute
hingehen Dann fuhr der Oberſt fort Allee Achtung vor dem
Herrn v Hoetzendorf öſterr Generalſtabschef aber vor
dem kleinen Napoleon in Berlin er ſuchte und fand
endlich den Namen Moltke vor dem haben wir keinen
Reſpekt EGar ſo arg iſt es übrigens mit der ruſſiſchen Armes
nicht Wir haben in vierzehn Tagen ſieben Armeekorps aufge
bracht

Außer der Spionage iſt Jeczes auch wegen verſchiedener
Diebſtähle angeklagt die er im Vorjahre in Berlin in den
Monaten Februar und März verübt hat Jeczes wird daher
nach Verbüßung der hier zu erwartenden Strafe nach Berlin aus
geliefert werden

Oberſt im Generalſtabe Alexander von Michelſon iſt der
Militärattachee der Berliner ruſſiſchen Botſchaft

S Vonn 9 April Das Schöffengericht zu Bonn vrerurteilte
heute vormittag nach 4ſtündiger Verhandlung die beiden Mit
glieder des Korps Voruſſia Konrad Graf Finck zu Fincken
ſtein und Hans Werner von Quiſtorp wegen gemeinſchaftlichen
Hausfriedenbruches Fall Feith zu je 14 Tagen Gefängnis

38 e
Bäder und Sommerfrischen

Jnſelbad bei Paderborn Nicht ohne Grund erfreut ſich das
Sanatorium Jnſelbad eines alten Rufes Jſt es doch die Ver
bindung einer gegen die Katarrhe der Atmungsorgane ausgezeich
net bewährten alkaliſch erdigen Mineralquelle mit einer in ſchönen
großen Parkanlagen gelegenen komfortablen Anſtalt die ihm
den beſonderen Vorzug vor vielen ähnlichen Sanatorien verleiht
Neben Aſthma und deſſen verwandten Zuſtänden wie Emphyſem
Bronchial und Lungenkatarrh Folgen von Lungen und Rippen
fellentzündung Hals und Naſenleiden gelangen mit dem gleichen
guten Erfolge die übrigen inneren Erkrankungen wie Herz
Nieren und Stoffwechſelleiden zur Behandlung Der Beſuch der
Anſtalt war in der vergangenen Saiſon recht lebhaft doch blieb
der mehr intime Charakter des Anſtaltslebens erhalten

NamedySprudel Die unterhalb der alten Römerſtadt lie
gende etwa 30 Morgen große Rheininſel Namedy zählt zu den
ſchönſten Punkten Deutſchlands Auf beiden Seiten des Rheins
von hohen Bergen eingerahmt die teils mit Reben bedeckt teils
dicht bewaldet ſind bildet dieſes mitten im lieblichen Talkeſſel
gelegene Fleckchen Erde ein entzückendes Landſchaftsbild Dieſer
idylliſchen Schönheit iſt durch den mitten auf dieſer Jnſel kürzlich
erbohrten MineralwaſſerSprudel eine Sehenswütdigkeit hinzu
gefügt worden welche ihresgleichen nicht in Europa haben dürfte
Es iſt ein Bild von überwältigender Schönheit wenn durch die
Kraft der der Quelle entſtrömenden Kohlenſäure während weniger
Minuten eine Waſſermenge von 20 000 bis 40 000 Litern in einer
ungefähr 50 Meter hohen Waſſerſäule aus etwa 350 Meter Tiefe
in die Luft geſchleudert wird und kaskadenartig wieder nieder
fällt Die achtmal im Tage herausgeſchleuderten 40 000 Liter
Waſſer erwieſen ſich auf Grund der chemiſchen Unterſuchung nicht
als indifferentes Waſſer ſondern als ein wirkliches Mineral
waſſer als ein alkaliſch muriatiſcher Säuerling welcher die größte
Ziffer an feſten mineraliſchen Beſtandteilen unter den bekannteſten
alkaliſchen Heilwäſſern enthält und eine kräftige Heilwirkung bei
Gicht Diabetes Nieren und Blaſenleiden den mit Säurebi ung
einhergehenden Krankheiten u a ausübt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geor g
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann, für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otko Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Masohlnenbau Elektroteohnik
Automovlibau Brilekenbau
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Bad Brückenau Wernarzer Quelle anteernn

Birresborn Lindenquelle Vorbeugend und heilwirkend bei Magen Nieren

Zur frühjahrskur trinken Sie bei Störungen der nierenfunktionenC arol a eil uelle C arol ab ad und der Blase Steinleiden und Gicht täglich frühmorgens 1 flasche
Carola heilquelle 10 flaschen genügen um Sie vom Erfolg zu

raching
Literatur auf Verlangen durch die Brunneninspektion

Sinnberger Quelle Katarrhe Nertgiee dert ttenceies

Harn und Blasenleiden Gicht und Diabetes
Ein wohlschmeckendes diätetisches Getränk für dauernden Gebrauch

33 überzeugen begutachtet von über 1200 Aerzten und von zahlreichenRappoltsweiler Sücdvogesen Professoren fragen Sie Ihren hausarzt Iit durch Carolabacdl 6

66 Gicht Neuralgien auf gichtischer Grundlageen Köni gl Fa chi nungen Muskelrheumatismus harnsaure Diathese Augen
leiden infolge harnsaurer Diathese Diabetes Er

krankungen der Verdauungsorgane Magen und Darmleiden Sodbrennen
Nieren Gallen Blasen und Harnleiden Furunkulose Influenza

Blutarmut Bleichsucht Nervenleiden Magen und Darmleiden
Frauenkrankheiten Blutarme Zustände nach BlutverlustenLamscheider Stahlbrunnen Operationen Wochenbetten usw nach Infektionskrankheiten usw

Literatur durch Lamscheider Stahlbrunnen Düsseldorf 16

Bad Heuenahr Grosser Sprudel Zuckerkrankheit
Gallenstein Magen Darm Leber

Willibrordus Sprudel ne e
Wiederselters Königl Selters

Verschleimg Königl Selters mit heisser Milch
LUteratur auf Verlangen auroh die Brunneninspektion Fieberhafte Zustände Lungentuberkulose

Bad Salzbrunn Oberbrunnen en Ennnen enn Ken Fern liner
in Schlesien Kronenquelle Hieron Blasenlelden Mieht u Steinbildungen Zueker

Rheumatismus Exsudate Augenleiden
infolge Stauung Frauenleiden in den Wechseljahren Fettsucht Hämorrhoiden

Salzschlirfer Bontfaciusbrunnen e e en
Verstopfung Anschoppung des Unterleibes und der Leber Zucker Harnsäure

Bach GVildungen helenenquelle n ehe e n
Georg Victorquelle en

Diese Heilquellen sind reine Naturprodukte und so gefüllt
wie sie der Erde entspringen ohne jede Ausscheidung und
ohne jeden Zusatz Auf dieser rein natürlichen Füllung
beruht allein die bewährte Heilkraft der Kurbrunnen
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Schamottefabrikatoe
für alle gewerblichen Zwecke in hochfeuerfeſten hoch

baſiſchen hochſaueren und ſäurefeſten Qualitäten

I Schamottemörtel u feuerzement
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Stampfkaolin für Eisenuiessereien
Kuolin und Ton Gruben

Parkett un und Stabnssböden

Attn Hetzer Holepſege un fodenrtetint Ab Wein

Preitragende Holzdachkonstruktionen
nach eigenen patentierten Syſtemen auf Wunſch in feuerſicherer Aus
führung für Luft chiff Flieger Automobil und Turnhallen Tanz
ſäle Fabrikgebäude Güterſchuppen Lagerhallen Scheunen Lieferung
der patentierten Elemente oder auch Uebernahme ganzer Bauten
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4 Frangfurt a M Festhaſſo
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des Kronprinzen des Deutschen Reiches und von Preussen

Internationale Ausstellung für

Sport und Spiel
15 Mai bis 15 Juli 1910

Internationalen sportl Wettkämpfen u Wettspielen auf dem Ausstellungs
platz Concours hippique Tennis Fechten Radrennen Olympische Spiele
Turnen Preisschiessen usw Rudern Main Pferderennen Rennbahn

Nähere Auskunft durch die Geschäftsstelle Taunusstrasse 23
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